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öffentliche Sitzung 
 
Betrifft: 
Gladbecker Bündnis für Familie - Erziehung, Bildung, Zukunft 
Projekt: "komm auf Tour - meine Stärken, meine Zukunft" 
 
Begründung: 
(ggf. zusätzlich) 
 
 
Das Projekt „komm auf Tour – meine Stärken, meine Zukunft“ verfolgt die Intention, Schü-
lerinnen und Schüler der 7. und 8. Klassen der Haupt-, Gesamt- und Förderschulen früh-
zeitig bei der Berufs- und Lebensorientierung zu unterstützen. Dieses Angebot für Schüle-
rinnen und Schüler leistet einen wirkungsvollen Beitrag zur Entwicklung eines Bewusst-
seins über die jeweiligen persönlichen Stärken und ermöglicht ihnen hieraus, eine reali-
sierbare berufliche Perspektive zu entwickeln. Die zur Projektskizze erfolgte Evaluation 
stellt insbesondere fest, dass die Betrachtung des individuellen Persönlichkeitsprofils der 
teilnehmenden Jugendlichen wertschätzend erfolgt  und nicht primär Defizite beurteilt. 
 
Das Projekt wird durch die Agentur Sinus im Auftrag der Regionaldirektion Nordrhein-
Westfalen der Bundesagentur für Arbeit, der Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklä-
rung und des Ministeriums für Schule und Weiterbildung des Landes Nordrhein-Westfalen 
umgesetzt.  
 
Im Mittelpunkt des Projektes steht ein 500 m2 großer Erlebnisparcours. Die Schülerinnen 
und Schüler werden geschlechtersensibel spielerisch motiviert und dabei unterstützt, ihre 
Stärken und Interessen in Verbindung von Eigen- und Fremdwahrnehmung zu entdecken 
und wahrzunehmen (Stärkung des Selbstwerts). 
 
Die Lehrer und Lehrerinnen werden im Zuge der Planung und in  der Parcoursvor- und -
nachbereitung eingebunden und sollen zukünftig als Multiplikatoren und Multiplikatorinnen 
für nachfolgende Schülerjahrgänge wirken. 
 
Die Eltern sollen dahingehend sensibilisiert werden, den Prozess der Berufsorientierung 
und Lebensplanung ihrer Kinder zu begleiten. 
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Um alle Schüler und Schülerinnen der Klassen 7 und 8 der Gladbecker Haupt-, Gesamt- 
und Förderschulen zu erreichen, werden insgesamt drei Tage angesetzt, da am Tag ma-
ximal 180 Schülerinnen und Schüler den Parcours durchlaufen können. Der Aufbau und 
die Parcoursdurchführung ist für die Stadt Gladbeck kostenfrei. Da zur Umsetzung des 
Projektes die Mathias-Jakobs-Stadthalle angemietet werden muss, entstehen hierdurch 
Mietkosten von ca. 6.000 €. 
 
Für die Durchführung des Projektes „komm auf Tour – meine Stärken, meine Zukunft“ 
werden 6.000 € aus den Mitteln des Fonds Gladbecker Bündnis für Familie – Erziehung, 
Bildung, Zukunft benötigt.  
 
Die Projektbeschreibung ist als Anlage beigefügt: 
 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 

keine  

  

folgende xxxx

 
Ergebnisrechnung 
 

Ertrag €   Aufwand € 
      

einmalig    einmalig 6.000 

jährlich    jährlich  

      
    darin enthalten: 

Transferaufwand 

6.000 

    Personalaufwand  

    Sach- und  
 Dienstleistungen   
 Transferaufwand  

investiver Finanzplan 
 

Einzahlung €   Auszahlung € 
      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      
darin enthalten:      

Zuschüsse      

Beiträge Dritter      
 

Haushaltsmittel stehen: xxxx  zur Verfügung   nicht zur Verfügung 
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Beschlussentwurf: 
 
Der Schulausschuss empfiehlt dem Haupt- und Finanzausschuss, die Mittel für die Durch-
führung des Projektes „komm auf Tour – meine Stärken, meine Zukunft“ aus dem Fonds 
Gladbecker Bündnis für Familie – Erziehung, Bildung, Zukunft in Höhe von 6.000 € frei-
zugeben. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Der Bürgermeister 

i.V. 
 
 
 
 
 
 
Rainer Weichelt 
-Erster Beigeordneter- 

 
______________________________________________________________________ 
 
In der Sitzung des 
x  Schul-Ausschusses 
¤  Rates 
¤  Haupt- und Finanzausschusses 
 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 
 
 


